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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird an Bord der Hohenzollern am 4 Auguſt von Kiel
aus die Reiſe nach Rußland antreten Der Kreuzer Nymphe und
zwei Torpedoboote begleiten die Yacht

Man ſpricht von Verzichtsplänen des Herzogs von Cumberland auf
Braunſchweig zu Gunſten ſeines Sohnes

Jn Paris iſt am Sonntag die Depntiertenkammer eröffnet worden

Aus Rußland werden wiederum ſehr bedenkliche Bauernrevolten gemeldet

Das wichtigſte Ereigniß am Beginn der Woche Der Frieden zwiſchen

England und den Buren Republiken iſt unterzeichnet

Der Friede iſt geſchloſſen
Halle 2 Juni

Nun endlich nach einem mehr als 21 Jahre dauernden Kriege der
auf beiden Seiten der Kämpfenden Unheil und Verderben gebracht der
Tauſenden von Menſchen das Leben gekoſtet und ungeheure Geldopfer
beanſprucht hat läuten die Friedensglocken denn wie die am heutigen
Morgen eingetroffenen Telegramme beſagen iſt das Friedensprotokoll
nunmehr unterzeichnet der Frieden alſo geſchloſſen worden Dieſe
Kunde iſt in folgenden Meldungen enthalten

London 1 Juni Wolff s Bur Kitchener tele
graphiert unterm 31 Mai Das Schriftſtück ent
haltend die Bedingungen der Uebergabe iſt am
Abend 10 Uhr von allen Burendelegierten ſowie
Mil ner und Kitchener unterzeichnet worden

London 1 Juni Hirſch s Bur Hier eingetroffenen
Nachrichten zufolge iſt der Frieden erklärt worden
Unter welchen Bedingungen der Frieden zu Stande gekommen iſt

darüber werden erſt weitere Meldungen Aufſchluß geben Jedenfalls aber
dürfte ſo viel feſtſtehen daß die braven Buren nach ſo langem heißen
Ringen um ihre und der Heimath Exiſtenz trotz der vielen gegen den über
mächtigen Feind errungenen Erfolge im Felde bei allen vergeblich gebliebenen

Bitten nach Hilfe anderer Mächte und ungeachtet deſſen daß die Engländer
durchaus noch nicht die Republiken ganz in ihren Händen hatten ihre
Unabhängigkeit ihr höchſtes Gut verloren haben Die Buren
die der Tod im Felde verſchonte die nicht Krankheiten hinwegrafften
werden vielleicht an die Orte wo ſie vor dem unglücklichen Kriege ihr
trautes Heim hatten zurückkehren gar viele werden aber nur eine Brand
ſtätte vorfinden die inzwiſchen in den Konzentrationslagern im Elend
geſtorbenen Angehörigen vermiſſen Ueberall Thränen über das Unglück
welches das Vaterland getroffen bei den Feinden in England dagegen
Thränen der Freude darüber daß man doch noch nach Wunſch als
Sieger über die Buren aus dem langen Kampfe hervorgegangen ſei

Der Jubel iſt natürlich in London groß wie folgende Nachrichten be
ſagen Die Straßen wurden geſtern den ganzen Abend von einer zahlreichen

Menſchenmenge durchwogt welche patriotiſche Lieder ſangen Von
er

Sein Recht
Roman von Marie Diers

35 FortſetzungVor dem Ernſt mit dem er fragte erſchrak der Knabe
Ehe er noch eine Antwort fand fuhr der Onkel fort

Es koſtet Euch Euer geſammtes Vermögen Jch I
geſtern mit Wiegers einen Ueberſchlag gemacht Jhr ſeid keine
reichen Leute mehr

Hans entfärbte ſich
möglich ſtotterte er

Selbſtverſtändlich könnt Jhr nach wie vor ſtandesgemäß
leben was ich unter ſtandesgemäß verſtehe Jede über
flüſſige Ausgabe iſt ſtreng zu meiden wenn es nicht dem Gut
entzogen werden ſoll Und ich denke über jeder perſönlichen
Frage ſteht die Pflicht für dies herrliche Familienerbe

Aber ein Offizier ſagte Hans noch immer ganz
wie vor den Kopf geſchlagen

Auch ein Offizier kann Ausſchweifungen vermeiden ſagte
der Regierungsrath mit Ernſt ich ſelbſt kenne viele ſolide und
ſtrebſame junge Leute unter dem Militär Uebrigens wirſt Du
ſpäter vielleicht ſelbſt die militäriſche Carriere verlaſſen wollen
um ganz Deinen Pflichten als Majoratsherr zu leben Bis
zu Deiner Mündigkeitserklärung wird Dir ein ausreichendes
Taſchengeld zugeſtellt werden

Als Hans nach dieſer Unterredung ſein Zimmer aufſuchte
war ihm wie jemand der in einem ſchweren Traum liegt
Er malte ſich das Leben das vor ihm lag in den ſchwärzeſten
Farben aus und als ihm dies gelungen war weinte er beinahe
vor Wuth und Schmerz

Ausreichendes Taſchengeld hatte der Onkel geſagt O ja
gewiß ausreichend Was ſolche Philiſterſeele für ausreichend hielt

Welche Rolle würde er künftig unter ſeinen Kameraden

Nachdruck verboten

Das iſt aber doch garnicht

ſpielen Garnicht mehr ſehen laſſen konnte er ſich vor Seines
gleichen Nein wenn ſich das Leben wirklich ſo für ihn ge
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magifſtrats jn Halle a F
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Wöchenlliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Hlätker nud Der Sauernfreund

den Thürmen der Kirchen ertönten die Glocken Ueberall herrſchte große

Begeiſterung Die Bekanntmachung des Friedensſchluſſes wurde von
der Bevölkerung mit der größten Begeiſterung aufgenommen Vor
dem Manſionhouſe iſt ein weißes Plakat angeſchlagen auf dem in
rothen Buchſtaben ſteht Der Frieden iſt proklamiert Der
Lordmayor erſchien auf dem Valkon und hielt eine Anſprache an die
Menge

Ueber die letzten Verhandlungen der Friedens Konferenz wird den
M N berichtet Ein Freitag ſpät Abends eingegangenes Telegramm

Kitcheners meldet nach zuverläſſiger Jnformation die nach Vereeniging
zurückgekehrten Generalkommandanten hätten noch am Donnerstag ein

im Prinzip die Einſtellung der Feindſeligkeiten an
nehmendes Votum der vereinigten Delegierten erlangt
Auch die Minorität habe die Unabhängigkeitsforderung
gegen Zuſicherung voller Selbſtverwaltung und Beibehaltung
der Waffen fallen laſſen Ein anderes Telegramm obigen Blattes beſagt
Von Rotterdam wird gemeldet daß ſich die Gerüchte über weitgehende
Zugeſtändniſſe Englands an die Buren beſtätigen Es ſind von
England zugeſtanden Widerrufung der September Proklamation allgemeine
Amneſtie für die Kap Rebellen freigebige Unterſtützung beim Neubau der zer

ſtörten Gehöfte Die Buren dürfen Schußwaffen und Pferde gegen die
Kaffern und wilden Thiere behalten Die holländiſche Sprache iſt neben
der engliſchen erlaubt Dieſe Konzeſſionen ſind von Kitchener gemacht und
in London befürwortet worden weil er an der Möglichkeit zweifelte die
Buren beſiegen zu können

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juni Hofnachrichten Gelegentlich der Gala
vorſtellung im Opernhauſe überreichte der Kaiſer eigenhändig dem Kron
prinzen von Siam den Verdienſtorden der Preußiſchen Krone Der
Kaiſer beabſichtigt eine Rußlandfahrt Aus Kiel wird gemeldet daß
die Yacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord am 4 Auguſt nach
Reval abgehen wird Der Kreuzer Nymphe und zwei Torpedoboote
begleiten die Yacht

Zu der Rußlandfahrt des Kaiſers die unſer Hofnach
richten bereits erwähnt iſt ſchreibt bie Köln Ztg Dieſe Mittheilung
beſtätigt die frühere Nachricht von einer für Anfang Auguſt bevorſtehenden
Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſers mit dem Zaren auf
der Rhede von Reval und der Theilnahme Beider an den großen
ruſſiſchen Flottenmanövern Es ſei anzunehmen daß bereits im Vorjahr
bei der Theilnahme des Zaren an dem deutſchen Manöver die Erwiderung
dieſes Beſuches zwiſchen den beiden Herrſchern verabredet wurde

Die Parade über die geſammten in Potsdam garni
ſonierenden Truppen hat am Sonnabend ſtattgefunden Der Kaiſer
begab ſich vom Neuen Palais kommend in Begleitung des Prinzen
Heinrich zu Pferde nach dem Stadtſchloß Der Schah von Perſien kam
im offenen Vierſpänner nach dem Stadtſchloß Auf dem Schloßhof ver
ließ derſelbe den Wagen und begab ſich auf die Rampe Der Kaiſer ließ
darauf die Truppen die ein dreifaches Hurrah ausbrachten präſentieren
ritt die Front der Truppen ab und nahm dann gegenüber vom Denkmal
Aufſtellung um den Vorbeimarſch der Truppen abzunehmen Vom Fenſter
des Stadtſchloſſes aus ſahen dem glänzenden Schauſpiel u a der Schah
von Perſien mit Gefolge der Kronprinz von Siam mit Gefolge zu

Die in perſiſcher Sprache gegebene Antwort des Schah
auf den Trinkſpruch des Kaiſers bei der Galatafel in der Bildergallerie
am Freitag lautete wie jetzt mitgetheilt wird in deutſcher Ueberſetzung
folgendermaßen Jch bin dankbar daß es mir vergönnt worden iſt
Euere Majeſtät kennen zu lernen und ich bin froh bewegt durch Eurer

ſtalten ſollte das war ja nicht zum Ertragen dann lieber auf
der Stelle todt

Während auf dem Gute ſich aller Gedanken mit dem Er
eigniß und ſeinen Folgen beſchäftigten während der Kutſcher
wie ein Schwerkranker daherſchlich und ſich nur hin und wieder
durch einen Wuthsausbruch Luft machte rang Frau Bertha
Tag für Tag mit dem Entſchluß zu Joachim zu ſprechen und
Abend für Abend ſagte ſie ſich tröſtend Nun heut iſt s zu
ſpät Zur Nacht darf er s nicht hören Aber morgen gewiß

Und ſchon kam der vorletzte Ferientag heran der Sonntag
nach Oſtern Da mußte es endlich ſein

Sie rief ihn in ſeine Schlafkammer die er jetzt allein be
wohnte Als er eintrat ganz betroffen über dieſe feierliche Ab
ſonderung ſtand ſie an ſeinem Bett und hielt ſich am Pfoſten
Jhr Geſicht das ſie ihm zuwandte war im Schatten

Sollte ich was Mutter fragte er als ſie ſchwieg
Ja Jochim ja Sie machte wieder eine Pauſe Jochim

ich Du ich kann s Dir nich ſagen ich kann s
nichSie ſchlug ihre Schürze vor s Geſicht und ſchluchzte laut

Mutter was iſt Dir fragte Joachim erſchrocken Mutter
iſt s ſo etwas Schreckliches Komm wein nicht ſo Jch hab s
ſchon lang gemerkt daß Dich etwas quält ſchon ſeit dem dritten
Feſttag Sag doch nur hängt s mit Herrn von Toſtedt zu
ſammen

Da warf ſie ihre Arme um ſeinen Hals und barg ihr Geſicht
an ſeiner Schulter

Jochim wir ſind arm wir können Dir nu
nich ſtudieren laſſen und und vons Gymnaſium
mußt Du nu auch wohl weg

Joachim glaubte zu träumen War denn das Wahrheit
nicht ſtudieren da womit er in höchſtem Opfermuth wie mit
etwas kaum Bezwingbarem gerungen nur um nichts und
wieder nichts

Vor ſeinen Augen ſchwamm alles durcheinander Er wiſchte

14 Jahrgang
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Majeſtät freundliche Worte Jch hoffe daß Gott es geben möge daß die
traditionellen Beziehungen zwiſchen unſeren beiden Ländern ſich noch be
feſtigen Jch fühle mich beglückt durch den gaſtfreundlichen Empfang den
Eure Majeſtät mir bereitet haben Jch trinke auf das Wohlergehen
Eurer Kaiſerlichen Majeſtät Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und des ganzen
Kaiſerlichen Hauſes ſowie auf das Wohl des deutſchen Heeres nach der
glänzenden Parade der ich heute habe beiwohnen können

Der Schah hat ſich am Freitag ſofort nach der Parade einer
ärztlichen Unterſuchung durch den Geheimen Medizinalrath Profeſſor
Dr v Leyden unterzogen Die Konſultation fand im Schloß ſtatt
Entgegen den bisherigen Dispoſitionen daß der Schah wieder zur Be
feſtigung ſeiner Geſundheit nach Contrexville gehen ſolle iſt durch dieſe
Konſultation beſtimmt worden daß der Herrſcher Perſiens ſich in aller
Kürze zur Kur nach Karlsbad begiebt Er wird dort am 25 Juli
eintreffen und bis zum 29 Auguſt Aufenthalt nehmen

Ueber angebliche Verzichtspläne des Herzogs von
Cumberland wird der D aus Prag gemeldet Hierſelbſt ver
lautet beſtimmt der Herzog von Cumberland werde auf Braunſchweig
zu Gunſten ſeines Sohnes demnächſt Verzicht leiſten und von 1903 ab
ſeinen Aufenthalt von Gmunden nach Prag verlegen Der Herzog hat
das Schloß des Fürſten Lichtenſtein in Prag augekauſt und bereits in

Stand ſetzen laſſen onDie Vorlage über die Aufhebung des Diktatur Para
graphen iſt wie die Süddeutſche Reichskorreſp aus Straßburg be
richtet nunmehr vom Reichskanzler dem Bundesrath unter dem 27 Mai
zur Beſchlußnahme vorgelegt worden Die Vorlage beſtimmt einfach daß
die durch S 2 des Geſetzes betreffend die Verfaſſung und die
Elſaß Lothringens vom 4 Juli 1879 in Verbindung mit S 10 Abſatz
des Geſetzes für Elſaß Lothringen betreffend die Einrichtung der Verwal
tung vom 30 December 1871 dem Statthalter in Elſaß Lothringen über
tragenen außerordentlichen Gewalten aufgehoben werden Eine kurze Be
gründung iſt der Vorlage beigefügt

Die Landtagsverhandlungen werden wie nach der Freiſ
Ztg beſtimmt verlautet nur noch wenige Tage dauern Am 7 Juni
tritt das Herrenhaus wieder zuſammen Für den 14 Juni iſt er
Schluß des Landtags vorgeſehen Hiernach zu urtheilen wird zwar
die Polenvorlage noch zur Verabſchiedung gelangen nicht aber wird dies
der Fall mehr ſein hinſichtlich der beiden Geſetze über die Vorbildung zum
Juſtizdienſt und zum höheren Verwaltungsdienſt Auch der Geſetzentwurf
über die Umlegung von Grundſtücken in Frankfurt a M kommt danach
wohl nicht zu Stande

ESteuererhöhungen ſcheinen in Sicht zu ſein Aus der ketzten
Sitzung der Zuckerkommiſſion iſt zu erwähnen daß der Staatsſekretär
Freiherr v Thielmann in der Debatte unter anderem erklärte man müſſe
mit einem Defizit von 70 bis 80 Millionen im nächſten Jahre
rechnen und daß der Finanzminiſter v Rheinbaben hinzufügte das Defizit
des Reiches lege den Gedanken nahe eine Erhöhung der Bierſteuer
und der Tabakſtener in Ausſicht zu nehmen

Den Ehrenvorſitz über die ſtändige Mobilmachungs
kommiſſion des Rothen Kreuzes für Berlin welche aus den Dele
girten ſämmtlicher ſelbſtändigen in Berlin domicilierenden Organiſationen
des Rothen Kreuzes nämlich dem Berliner Verein vom Rothen Kreuz
dem Vaterländiſchen Frauenverein dem Samariterverein dem Curatorium
der Berliner Unfallſtationen der freiwilligen Sanitätskolonne und dem
Märkiſchen Haus für Krankenpflege beſteht hat dem L zu Folge die
Frau Reichskanzler Gräfin Bülow übernommen Die bisherige
Ehrenvorſitzende Prinzeſſin Eliſabeth zu Hohenlohe Schillingsfürſt hat in
Folge der Verlegung ihres Wohnſitzes nach München dieſes Amt nieder
gelegt wird jedoch der Kommiſſion auf ihren Wunſch auch fernerhin an
gehören

Der internationale Kongreß der Geſellſchaft vom
Rothen Kreuz der wie ſchon gemeldet in Petersburg tagte hat
folgende Reſolution angenommen Die Geſellſchaften vom Rothen Kreuz
in den einzelnen Ländern werden erſucht die Frage zu erörtern ob ſie
bereit ſind die in den Beſtimmungen der Haager Konferenz vorgeſehene
Fürſorge für Kriegsgefangene zu übernehmen Der deutſche Bot
ſchafter Graf v Alvensleben gab am Sonnabend den deutſchen De

J

ſich darüber als wolle er einen ſeltſamen wirren Traum ver
ſcheuchen aber es blieb

Und dies alles weil kein Geld da war
Aber wie der Jammer die Empörung in ihm überhand zu

nehmen drohten da riß plötzlich der Nebel vor ſeinen Blicken
und er ſah ſeine Mutter deren Geſicht jetzt halb dem Lichte
zugekehrt war er ſah wie ſie erſchreckend blaß und elend aus
ſah wie ihre unnatürlich weit geöffneten Augen mit verzweifelter

Angſt an ihm hingen
Da ſtieß er alles was in ihm gährte und tobte und ſich

an die Oberfläche drängen wollte mit einem mannhaften Ruck
weit zurück in das Tiefſte ſeiner Seele Und mit ſtiller Freund
lichkeit trat er an ſie heran und faßt ihre kalte zitternde Hand

Das laß nur Mutting ſagte er das ſchadet garnichts
Jch bin ja ſchon ſo weit denk doch Einjähriger Was ſteht
mir da alles offen Darum gräm Dich nicht mein Mutting

Sie ſah in ungläubigem Staunen zu ihm auf Js denn
möglich Jochim ſo biſt Du dabei Ach Gott und ich bin faſt
todt geblieben vor Angſt eh ich s Dir ſagte Jch dacht mir
Du würdeſt ſo unglücklich darüber ſein Ach Jung welche
Freud iſt mir das

Am nächſten Tage in der Vormittagsſtunde ging Joachim
dem Dorfe zu Am Nachmittag wollte er wieder nach um
ſeinem Direktor perſönlich das Vorgefallene zu erzählen den
plötzlichen Verluſt des Geldes und dadurch die Unmöglichkeit
für ihn länger das Gymnaſium zu beſuchen Dann wollte er
von ſeinen Freunden Abſchied nehmen und ſeine Sachen die
ſich noch in der Penſion befanden abholen

Seine Züge ſprachen von einer durchwachten Nacht und
das unausgeſetzte Beſtreben den Seinen ein freundliches heiteres

Geſicht zu zeigen wurde von Stunde zu Stunde zu immer
größerer Pein Da war vor einer Viertelſtunde eine augen
blickliche Erlöſung für ihn gekommen Das alte Dienſtmädchen
des Paſtors war erſchienen und hatte den Auftrag überbracht
Joachim möge ſich ſo bald wie möglich nach der Pfarre be
geben Den Grund wußte ſie ſelbſt nicht und ſprach auf das
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legierten der Konferenz ein Feſteſſen an dem der Präſident des Kon
greſſes Generaladjutant v Richter die den deutſchen Delegierten bei

ruſſiſchen Herren und die Mitglieder der deutſchen Botſchaft
nahmen

JIn Sachen der deutſchen Auslandsſchulen veröffentlicht
die Nordd Allg Ztg ein Schreiben des Vorſitzenden des Verbandes
der deutſchen Schulen Rumäniens an den Reichskanzler vom 1 Mai
und die Antwort des letzteren vom 15 Mai Der Kanzler betont u A
unter Anerkennung des opferfreudigen Patriotismus der Reichsſchulfonds
für deutſche Schulen im Auslande welcher ſeinerzeit von 150,000 auf
306,000 Mt erhöht wurde kann dieſes Jahr lediglich wegen der Finanz
lage nicht weiter erhöht werden Die Frage der Regelung der Penſions
verhältniſſe des Perſonals der Auslandsſchulen ſei zunächſt durch die
Penſionskaſſen ſeitens der Schulgemeinden zu erſtreben Die Frage der
Errichtung eines Reichsſchulamts für Auslandsſchulen müſſe gegen die
unmittelbaren Bedürfniſſe dieſer Schulen zurücktreten Das betreffende
Referat werde im Auswärtigen Amt durch eine Hilfskraft verſtärkt und es
ſei nicht ausgeſchloſſen daß aus dieſem Kern im Laufe der Zeit das
gewünſchte Reichsſchulamt ſich entwickele

Ein ſchwerer Konflikt bereitet ſich im Baugewerbe von
Hamburg vor Jn einer Verſammlung der Baugewerks Jnnungen von
Hamburg Altona Harburg und Wandsbek wurde beſchloſſen ſämmtliche
in der Hauptſache auf neunſtündige Arbeitszeit bei einem Stundenlohn von
70 Pfg hinzielende Forderungen der Geſellenſchaft abzulehnen Ferner
wurde einſtimmig beſchloſſen den Geſellenausſchüſſen zu Hamburg Altona
Wandsbek und Harburg die Aufforderung zugehen zu laſſen dafür Sorge
zu tragen daß auf Bauten über die zur Zeit die Sperre verhängt oder
auf welchen geſtreikt wird die Arbeit in vollem Umfange am Dienstag
3 Juni früh 61 Uhr wieder aufgenommen wird widrigenfalls am
Mittwoch Abend in allen vier Städten eine allgemeine Entlaſſung der
geſammten Geſellenſchaft der Maurer und Zimmerer ſtattfindet Sämmt
liche in der Verſammlung anweſende Meiſter erklärten ſich ſolidariſch und
bereit die von ihnen gefaßten Beſchlüſſe mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden
Mitteln durchzuführen

BDer Anarchiſten Kongreß, der bekanntlich zu Pfingſten
in Mannheim abgehalten wurde war wie das Bur Hirſch jetzt meldet
von 40 Delegierten aus allen Theilen Deutſchlands beſucht Nach dem
Geſchäftsbericht macht die anarchiſtiſche Bewegung nur langſame Fori
ſchritte Der Föderation revolutionärer Arbeiter Deutſchlands ſind 1901
nur 600 Arbeiter beigetreten Es gelangte eine Reſolution zur Annahme
betreffend die Organiſation Der nächſte Anarchiſtenkongreß ſoll Anfang
1903 trotz des früheren Verbots in Berlin abgehalten werden Die Ver
handlungen des Kongreſſes wurden von einem Polizeikommiſſar und einem
Wachtmeiſter überwacht aber nicht unterbrochen Es wird beabſichtigt
eine eigene Druckerei für die anarchiſtiſche Litteratur zu begründen
Konſtatiert wurde daß die anarchiſtiſche Preſſe in Württemberg Heſſen
und im Kohlenrevier guten Eingang finde

Leipzig 1 Juni Der Chefredaktenr des Leipz Gen Anz Arthur
Pleißner welcher wie erwähnt wegen Majeſtätsbeleidigung be
gangen durch Peröffentlichung eines Artikels Der jüngſte Rittmeiſter vor
mehreren in Unterſuchungshaft genommen war wurde gegen
Kaution 5000 Mk ſoeben aus der Haft entlaſſen

Kattowitz 1 Juni Frau Piaſecki die Hauptverurtheilte im
Wreſchener Prozeß die ein Gnadengeſuch an den Kaiſer richtete das
verworfen wurde hat ſich nach einer Lemberger Blättermeldung der Ver
büßung ihrer Gefängnißſtrafe von 2 Jahren durch die Flucht nach
Lemberg entzogen Die Kaution von 1000 Mk iſt ſomit verfallen

Frankreich
Eröffnung der Deputiertenkammer

Paris 1 Juni Die Deputiertenkammer iſt heute eröffnet
rden Es herrſchte lebhafte Bewegung im Saale Faſt alle Deputierten
en anweſend Der Alterspräſident Rauline eröffnete die Sitzung und

eine Anſprache in der er die Deputierten zur Einigkeit aufforderte
Asdann dem Mitgefühl der Kammer für die Bevölkerung auf

nique Ausdruck gab Darauf ward zur Wahl des proviſoriſchen
nten geſchritten Hierauf wurde Bourgeois mit 303 Simmen

Deschanel erhielt 267 Stimmen Zu proviſoriſchen Vice
wurden Etienne mit 292 und Maurice Faure mit 281

d wählt Die Wahl Bourgois zum Präſidenten wurde von
de inken mit ſtürmiſchen Hochrufen auf die Republik be
grüß ne Nationaliſten riefen Nieder mit den Juden worauf
die S iſten antiklerikale Rufe ausſtießen Bourgeois übernahm das
Präſidium ſprach für ſeine Wahl den Dank aus und ſchätzte ſich glücklich
zu dem Erfolge der Reiſe Loubets nach Petersburg welche die
Bande die die beiden befreundeten und verbündeten Nationen verbinden
noch enger geknüpft habe Bourgeois ſprach alsdann ſein Mitgefühl aus
für die Opfer der Kataſtrophe auf Martinique und verlas die aus
verſchiedenen Ländern aus dieſem Anlaſſe eingegangenen Adreſſen Auf
Antrag Gerault Richard beſchloß das Haus eine Adreſſe in welcher der
Sympathie Ausdruck gegeben wird an die Bewohner von Martinique zu
richten Hierauf ward die Sitzung zum Zeichen der Trauer aufgehoben

Nußland
Wiederum Bauernrevolten

Petersburg 1 Juni Von Unruhen in Sſaratow wird jetzt
berichtet Ueber die Hälfte der Stadt wo meiſt Holzhäuſer ſtehen
ſei vernichtet 18000 Bauern der Umgegend zögen lkärmend durch
die Stadt zerſtörten und plünderten was ihnen in den Weg
komme Der Gouverneur von Sſaratow hatte vollkommen den Kopf
verloren und ſich unſichtbar gemacht Die Behörden wie das Militär
das nur aus 200 Mann beſtand waren vollkommen machtlos der großen
Uebermacht gegenüber Der Miniſter des Jnnern v Plehwe wurde nach
dem Eintreffen der Nachricht ſofort zum Zaren nach Zarskoje Sſelo be
rufen woſelbſt er ſechs Stunden mit dem Zaren konferierte Auch aus

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem Gouvernement Kursk ſind die troſtloſeſten Nachrichten einge
laufen dort wie im Gouvernement Nowgorod herrſchen Unruhen
infolgedeſſen die geplanten großen Manöver in Kursk ausfallen werden

Ein Vertreter des Pariſer Matin hatte eine Unterredung mit
dem Miniſter Plewe der ihm u a ſagte Die Stärke der Umſturz
partei liegt einzig in der Schwäche der Polizei Jn zwei Monaten
wird die Polizei ſtark ſein Für die Zukunft ſtellte er Steuer
erleichterungen für die Bauern namentlich die Abſchaffung der Ge
meiudebürgſchaft für die Steuern aller einzelnen Gemeindemitglieder in
Ausſicht Dagegen erklärte er daß die Prügelſtrafe zur Zeit noch
nicht entbehrt werden kann

Aſien
Zur Lage in Ching

Peking 1 Juni Die fremden Geſandten und Generale
haben den von den Generalen für die Wiedereinſetzung der chineſiſchen
Verwaltung in Tientſin aufgeſtellten Bedingungen ohne erhebliche
Abänderungen zugeſtimmt geſtrichen wurde nur die Beſtimmung daß die
Chineſen in Taku nicht mehr als ein Kriegsſchiff haben ſollen Die Be
dingungen werden nunmehr der chineſiſchen Regierung zugeſtellt werden
und man erwartet daß China ſie nach dem üblichen Widerſpruch
annehmen wird Der Haupteinwand der Chineſen richtet ſich gegen die
Beſtimmung daß die chineſiſchen Streitkräfte innerhalb eines Umkreiſes
von 30 Kilometer um Tientſin nicht vermehrt werden dürfen die Chineſen
behaupten daß die jetzt auf dieſem Gebiet befindlichen Streitkräfte un
efähr 10000 Mann nicht genügen um einen ſo umfangreichen von
äubern heimgeſuchten Landſtrich in Ordnung zu halten

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 31 Mai
Ein großzer Obſtbaumfreund iſt nach ſeiner eigenen Angabe

der Schmied Paul Scholtiſeck in Wahren bei Leipzig Um in den
Beſitz von Zwergobſibäumen zu gelangen überſtieg er im Januar den
Bretterzaun eines Fabrikgrundſtückes in Schkeuditz und riß zunächſt zwei
Spalierobſtbäume aus der Erde Bald darauf kam er wieder und holte
ſich einen weiteren Vaum Der Angeklagte will den Diebſtahl aus Lieb
haberei begangen haben da er ſich ſehr für Obſtbau intereſſiert und kein
Geld zum Anſchaffen ſolcher Bäume habe Der Staatsanwalt beantragte
ſchweren Diebſtahl anzunehmen und den Sch mit 3 Monaten Gefängniß
und 20 Mk Geldſtrafe bezw 4 Tagen Haft zu beſtrafen Das Gericht
nahm nur Vergehen gegen das Feld und Forſtpolizeigeſetz an und erkannte
auf 1 Monat Gefängniß

Sehr renitent betrug ſich am 24 November Todtenfonntag in
dem Warteſaal des Hauptbahnhofes der 26 jährige Arbeiter Gottlieb Mal
gut Er war deshalb vom hieſigen Schöffengericht wegen Hausfriedens
bruches Widerſtandes und thätlichen Angriffes gegen einen Bahnbeamten
zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt worden An jenem Tage hielt ſich
M im Warteſaal III IV Klaſſe auf ohne im Beſitze einer Fahrkarte zu
ſein und bekam hier Streit mit Soldaten Der Portier der M nach
der Fahrkarte fragte verwies ihn als er eine ſolche nicht vorzeigen konnte
aus dem Warteſaal und brachte ihn da er nicht gutwillig ging mit
Gewalt hinaus wobei er vom Angeklagten einen Stoß gegen den Leib
erhielt M entfloh dann als der Portier polizeiliche Hilfe requirierte
Bald darauf war M wieder im Warteſaal und nun forderte der Portier
ihn drei mal auf denſelben zu verlaſſen Als die Ermahnungen nichts
fruchteten faßte er ihn am Arm doch M ſchlug um ſich und traf den
W ins Geſicht und gegen den Leib Mit Mühe gelang es den M zur
Wache zu bringen und in das Arreſtlokal zu ſperren jedoch wurde er
vorher noch gegen einen zur Unterſtützung herbeigekommenen Hilfsportier
und einen Polizeibeamten thätlich Nach Feſtlegung ſeiner Perſönlichkeit
wurde er wieder entlaſſen Mit Rückſicht auf ſein rohes Benehmen und
die hervorgerufene Störung der öffentlichen Ordnung wurde ſeine Berufung
verworfen

Heiraths und Hypothekenvermittlungsſchwindler Der
wegen Betruges bereits mehrfach vorbeſtrafte Agent Franz Zörner
38 Jahre alt aus Wettin gebürtig annoncierte in Leipziger Blättern daß
eine Brauereibeſitzerstochter aus Brehna mit 24000 Mk Vermögen ſich
verheirathen wolle Den Herren die darauf ſchrieben lockte er erſt 20 Mk
Vorſchuß ab und ließ ſich dann für Reiſekoſten 2c noch ſo viel Geld geben
als er bekommen konnte Auch ließ er einen Revers unterſchreiben nach
welchem er nach der Eheſchließung 500 Mk als Geſchenk erhalten ſollte
Z ſchickte dann Photographien von Damen die mit der Sache gar nichts
zu thun hatten und von nichts wußten Jn einigen Fällen erzählte er
daß er Vormund der betr vermögenden Dame ſei und deren Vermögen
verwalte Auf dieſe Weiſe gelang es ihm verſchiedenen Herren Geld
beträge bis zu 60 Mk abzulocken und dann die Verbindungen unter irgend
einem Grunde wieder zu löſen Z behauptet daß wirklich eine ver
mögende Dame die jetzt aber in London ſei ihn mit der Heiraths
vermittelung beauftragt habe Auf dieſelbe Art und Weiſe betrieb er den
Hypothekenvermittelungsſchwiudel indem er Geldſuchenden anbot ihnen nach
Zahlung von Vorſchüſſen Kapitalien zu verſchaffen obwohl er gar nicht
in der Lage war Geld aufzubringen So ließ er ſich Summen von 33
35 68 und auch 100 Mk Vorſchuß bezahlen ohne dann das verſprochene
Geld zu beſorgen Der Staatsanwalt meinte daß es Agenten gäbe
welche die Heirathsvermittlung 2e auf reelle Weiſe betreiben aber der An
geklagte gehöre nicht zu ihnen denn er habe verſchiedenen Leuten in be
trügeriſcher Abſicht bedeutende Summen abgenommen Da er ſich im
Rückfalle befinde ſo beantrage er 2 Jahre Zuchthaus 2 Jahre Ehrverluſt
300 Mk Geldſtrafe oder weitere 30 Tage Zuchthaus Das Gericht hielt
den Angeklagten in 6 Fällen des Betruges für überführt und zwar bei
der Hypothekenvermittlung und erkannte deswegen auf 9 Monate Ge
fängniß Die Heirathsvermittlungen wurden nicht für genügend auf

v v v vmmmwm R merſtaunte Fragen nur die Vermuthung aus Joachim ſolle viel
leicht für die Fru Paſchtuhrn die jetzt ſchon faſt den ganzen
Tag das Bett hüten mußte etwas aus der Stadt mitbringen

Aber was es auch ſein mochte es reizte des Knaben Neugier
wenig Es war nur eine Erleichterung für ihn in der Einſam
keit dieſes kurzen Ganges die Maske abnehmen zu dürfen die
ihn ſo drückte

Wie hatte er in der vergangenen Nacht dieſer endloſen
Nacht in der er die Uhr im großen Zimmer Stunde für
Stunde ſchlagen hörte den Morgen herbeigeſehnt Wenn der
nur erſt da wäre und alles hell und lebendig um ihn her
dann würden die quälenden Stimmen in ſeinem Jnneren wohl
ſchweigen

Darum habe ich gearbeitet und geſonnen und ſo viel ſo

viel vom Leben erhofft zEs iſt alles Stückwerk geblieben und ich kann keinem
meiner Mitmenſchen nützen ich muß Tag für Tag von früh
bis ſpät arbeiten aber nur damit ich mein Brot habe

Was ſollte er nun ergreifen Mit dem Vater war jetzt
gar nicht zu reden und die Mutter und Lisbeth hatten wenig
Sachkenntniß

Er hatte anfangs ſo tröſtend geſagt Jch bin ja Einjähriger
und hatte ſelbſt an dieſen Vortheil geglaubt Aber ſoviel
Carrieren er ſich jetzt vorrechnete überall war Geld nöthig
Kaution oder Selbſterhaltung bei den Subalternſtellen auf
mindeſtens drei Jahre

Was aber blieb dem völlig Mittelloſen
Jrgend ein Schreiberpoſten vielleicht eine Privatanſtellung

Er mochte nicht weiter denken Es war ſo ein müdes
quäleriſches Denken Verhungern würde er ja nicht und der

rr Paſtor würde gewiß einen Vorſchlag machen können
hrſcheinlich hatte er ihn darum rufen laſſen
Wie er jetzt das Dorfpflaſter erreichte das er ſo unge

zählte Male ſchon betreten hatte da war ihm wieder zu Muthe
wie damals als er ſo matt und freudlos alle Tage dieſen Weg

zur Schule gemacht hatte Und er kam ſich wieder vor wie
der kleine ſchüchterne Junge der ſo gern andere Arbeiten ge
macht hätte und für den das ganze Leben ſo grau und traurig war

Als er in den Hausflur der Pfarre eintrat und ſeine Mütze
abnahm fiel ihm erſt ein daß er ja noch die ſchwarzſammetne
Schülermütze trug auf die er nun kein Recht mehr hatte

Und da drängte ſich die erſte Thräne in ſein Auge als er
ſtill wie liebkoſend über den weichen Sammet ſtrich Er mußte
ſich erſt mühſam faſſen ehe er anklopfen konnte

Paſtor Jakobi ſtand ſofort auf als er eintrat ging ihm
aber nicht entgegen ſondern bedeutete ihm nur durch eine Hand
bewegung Platz zu nehmen Er ſchien aufgeregt zu ſein und
unwillkürlich fühlte Joachim eine Beklommenheit

Ja ich habe Sie rufen laſſen Wolfram ſagte der
Paſtor der mit ſeinem Rücken gegen den Schreibtiſch gelehnt
ſtand und nervös ein Stückchen Papier zwiſchen den Fingern
zerpflückte und zerrieb Es iſt eine ſeltſame Geſchichte und

daß gerade Sie ich muß ſagen mir iſt alles ſo unklar
und dabei peinlich

Jch verſtehe noch nicht recht Herr Paſtor ſagte Joachim
verwundert Jch wüßte garnicht in welcher Weiſe ich

Ja ſagen Sie mal Wolfram Sie ſind der Jüngſte
der Familie nicht wahr

Ja das fünfte Kind
Hm Jch ich weiß nicht recht hatten Sie irgend

welche Beziehungen zu dem Herrn von Toſtedt
Beziehungen Jch Nicht im geringſten Das heißt

der gnädige Herr war immer ſehr gütig zu mir
So Alſo gütig fragte der Paſtor intereſſiert Hm

Beſonders Mehr als zu den anderen
Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 1 Juni Weißenfels Oberpegel 2,53
Unterpegel 0,72 2 Juni Halle unterhalb 4 1,93
Trotha 1,98 1 Juni Bernburg 1,60 Calbe Unter
pegel 1,29 Oberpegel 1,68 Dresden 0,70 Magde
burg 1,81

geklärt erachtet und in Betreff dieſer behufs Vernehmung neuer Zeugen
die Verhandlung vertagt Der Angeklagte wurde in Unterſuchungshaft
enommen

Zuſammenſtofz Der Geſchirrführer Paul Beeckmann auz
Diemitz hatte am 11 März in der oberen Jrioztgerſraße einen Zu
ſammenſtoß mit einem Motorwagen herbeigeführt hatte ſich ziemlich
ſtark betrunken und fuhr mit ſeinem beladenen Wagen dicht an den
Schienen der Straßenbahn Ein vom Riebeckplatz kommender Motor
wagen konnte nicht an dem Geſchirr des B vorüber Der Führer des
Motorwagens klingelte und rief dem B zu er möge ausweichen dieſer
kehrte ſich aber nicht daran und ſein Wagen wurde infolgedeſſen von dem
Motorwagen gefaßt und geſtreift Der Schaden den der letztere hatte
belief ſich auf ca 1 Mk Der Angeklagte der gar nicht wiſſen will wie
die Sache gekommen iſt erhielt eine Geldſtrafe von 15 Mk bezw 5 Tage
Gefängniß

h an

Aus der Umgebung
Eisleben 30 Mai Tödtlich verunglückt Auf dem Hoff

nungsſchachte bei Neckendorf wurde der Bergmann Karl Wölfer aus
Helfta durch niedergehendes Geſtein verſchüttet und ſofort getödtet Derſelbe
hinterläßt eine Wittwe mit 4 kleinen Kindern

Großörner 31 Mai Verunglückt Auf dem Freisleben
ſchacht verunglückte heute Vormittag der in den 50er Jahren ſtehende
Bergmann Gottlieb Metz von hier Er erlitt durch niedergehendes Ge
birge an Kopf Bruſt und Händen ſo ſchwere Verletzungen daß es frag
lich erſchien ob man ihn noch lebend in das Hettſtedter Knappſchafts
lazareth werde bringen können

Bitterfeld 30 Mai Verſchüttet Verhaftet HenteNachmittag gegen 5 Uhr ſtürzte bei den Kanaliſationsarbeiten in der
Kaiſerſtraße am Kriegerdenkmal ein Theil des offengelegten Schachtes zu
ſammen wobei zwei Arbeiter verſchüttet wurden und in eine ziemlich ge
fährliche Lage geriethen Den angeſtrengten Arbeiten des ſämmtlichen
Perſonals gelang es nach kurzer Zeit beide Verſchüttete unverſehrt wieder
ans Tageslicht zu bringen Verhaftet wurden heute Nachmittag in der
Goitzſche zwei Knechte welche ihrem Dienſtherrn in Werben bei Delitzſch
mehrere Kleidungsſtücke im Werthe von annähernd 50 Mark nach Erbrechen
einer verſchloſſenen Kammer entwendet hatten

Bageritz 1 Juni Oeffentliche Anerkennung Die Guts
beſitzer Otto und Julius Hewald hierſelbſt haben gemeinſchaſtlich am
10 Februar 1902 die 14 Jahre alte Margarethe Hartick vom Tode des
Ertrinkens aus dem Dorfteiche gerettet Der Herr Regierungspräſident
bringt dies unter Anerkennung der bewieſenen Entſchloſſenheit und Opfer
willigkeit zur öffentlichen Kenntniß

r Dölsdorf 31 Mai Goldene Hochzeit Das Maurer und
Häusler Karl Föhre ſche Ehepaar feierte heute das ſeltene Feſt der
goldenen Hochzeit bei befriedigender Geſundheit Da ſie der Aufregung
und Anſtrengung halber von einer kirchlichen Einſegnung abzuſehen gebeten
hatten begaben ſich als Deputation in die Wohnung des Jubelpaares
der Ortsgeiſtliche Paſtor Richter der Kirchenälteſte Gutsvorßeher
Gröbel und der Oirtsvorſteher Heinrich Werner und überreichten unter
beſten Wünſchen für den ferneren Lebensabend ein Gnadengeſchenk des
Kaiſers ſowie eine von der Kirchengemeinde geſtiftete Prachtbibel Auch
durch einzelne Geſchenke beſonders durch ein namhaftes Geldgeſchenk des
Herrn Kirchenpatron v Graevenitz wurde das Jubelpaar geehrt

Bad Köſen 30 Mai Eine üble Erfahrung machten drei
aus Sachſen gebürtige junge Fleiſcher und ein Bäckergeſelle die ſich eben
auf die Wanderſchaft begeben und geſtern Abend hier Einkehr gehalten
hatten Der in der h bedienſtete Hausdiener Franz Steinborn
aus Raßnitz forderte den Wanderern als dieſe ſich zur Ruhe begeben
wollten die von Muttern wohlgefüllten Taſchen Geld und Uhren ab
welche ihm da man dieſes für Brauch hielt ohne Bedenken übergeben
wurden Wie aber waren die jungen Burſchen heute erſtaunt als ſie
fanden daß der Hausdiener über Nacht unter Mitnahme eines großen
Theiles ihrer Sachen verſchwunden war Die Beute des Thäters beſteht
aus Bruſtbeuteln mit 137 Mk in baarem Gelde 4 Taſchenuhren welche
gezeichnet waren mit Nr 17905 Oswin Richter 1900 und Nr 370688
ſowie mit E 1 hellgeſtreiften Hoſe 1 Trikothemd gezeichnet R
4 graubraunen Taſchentüchern 1 Paar Strümpfen 1 Paar Schuhen
Kragen und Kravatten Der Hausdiener Steinborn welcher zugleich
Arbeiter und Bäcker iſt iſt geboren am 22 Mai 1869 zu Raßnitz Er
iſt mittlerer Statur hat dunkelblonde Haare ſchwarzen Schnurrbart
langes ſchmales Geſicht von bleicher Farbe Außerdem hat er einen auf
fallend ſchlenkerigen Gang Bekleidet war er mit einer hellen geſtreiften
Hoſe einem blanen Kammgarn Jakett und einem weichen ſchwarzen Filzhut

Thale 31 Mai Sonntagsfahrkarten Auf Hauptbahnhof
Magdeburg Buckau und Oſchersleben werden vom 1 Juni ab verſuchs
weiſe Sonntagsfahrkarten nach dem Harze für Hin und Rückfahrt außer
zu den Sonntags Sonderzügen zu allen fahrplanmäßigen Perſonenzügen
mit Ausſchluß der Schnellzüge ausgegeben

Deſſau 31 Mai Ertrunken Der achtjährige Sohn Max
des Schloſſers Wilhelm Schmidt welcher ſich geſtern Nachmittag mit
mehreren gleichalterigen Mitſchülern nach dem Tannenheger an der Mulde
begab fiel in einen dort befindlichen Waſſertümpel als er Weidenruthen
abſchneiden wollte und ertrank Die Leiche iſt noch nicht gefunden
Spurlos verſchwunden iſt ſeit geſtern Nachmittag der 13 jährige Karl
Jänicke Man befürchtet daß er ebenfalls ertrunken iſt

W Freyburg 1 Juni Rettung aus Lebensgefahr Eine
wackere That vollbrachte geſtern der 13 jährige Schulknabe Wilhelm Vogel
Beim Baden in der Unſtrut wurde der gleichaltrige Schulknabe als er
in der Mitte des Fluſſes war von einer Art Krampfanfall befallen ſo
daß er in die Gefahr zu ertrinken kam V ſchwamm zu ihm hin und
rettete ihn dadurch daß er ihn ſchwimmend vor ſich her nach dem Ufer ſtieß

Lokales
Der Flachdruck unſerer OrigingiSokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Juni
Durchreiſe Auf dem Wege nach Leipzig trifft heute Abend um

8 Uhr 48 Min der Schah von Perſien auf hieſigem Bahnhofe ein
Nach 5 Minuten Aufenthalt wird die Reiſe fortgeſetzt

Die Fenuerkommiſſion ſetzte in ihrer letzten Sitzung die Beſchluß
faſſung über den Antrag auf Anſtellung der Ober und Feuerwehrmänner
als ſtädtiſche Beamte aus da erſt noch geprüft werden ſoll ob unter den
vorgeſchlagenen Anſtellungsbedingungen die Stellen nicht etwa Militär
anwärtern vorbehalten werden müßten Der Verkauf einer zilten Spritze
und eines alten Transportwagens wurde genehmigt dagegen der Antrag
anf Einſtellung eines 5 Pferdepaares abgelehnt Es wurde jedoch dem
Branddirektor überlaſſen mit Fuhrherren in Verbindung zu treten um in
Bedarfsfällen Hilfsgeſpann möglichſt ſchnell und billig zu erhalten Ein
Antrag auf Einziehung der den Feuerverſicherungs Agenten ausgeſtellten
Legitimationskarten welche zum Betreten der Brandſtellen berechtigen
wurde abgelehnt die Kommiſſion erklärte ſich aber damit einverſtanden
daß neue Karten nicht mehr ausgegeben werden Die Exekntivbeamten
ſollen angewieſen werden künftig Civilperſonen abgeſehen von Mitgliedern
des Magiſtrats und der Feuerkommiſſion den Zutritt zu den Brandſtätten
nicht mehr ſelbſtändig zu geſtatten vielmehr in jedem Falle die Entſcheidung
des Oberbeamten oder des Branddirektors anzurufen Den Oberbeamten
bleibt es überlaſſen Perſonen den Zutritt zu gewähren gleichgiltig ob ſie
im Beſitz von Karten ſind oder nicht Die Ortskrankenkaſſen erſuchen um
Ermäßigung für die Benutzung des ſtädtiſchen Krankenwagens Der
Antrag wurde abgelehnt Jn verſchiedenen Fällen wurde die Gebühr für
Benutzung des Wagens auf Antrag der Betheiligten ganz niedergeſchlagen
Nach einer Mittheilung des Herrn Vorſitzenden hat der Magiſtrat das
Bauprojekt einer zweiten Feuerwache im Süden der Stadt mit einigen
Aenderungen genehmigt Nach Vorlage der Zeichnungen und Erläuterungen
des Herrn Stadtbauinſpektor Rehorſt erklärte ſich die Kommiſſion ein
ſtimmig mit dem Magiſtratsbeſchluſſe einverſtanden Zum Schluß wurden
ein Rauchſchutzapparat ſowie ein probeweiſe aufgeſtellter ſog Ueberflur
hydrant im Betriebe beſichtigt

Fiſchereiverein für die Provinz Sachſen und das Herzog
thum Anhalt Die Verhandlungen der in Weißenfels abgehaltenen
Generalverſammlung zu welcher Vereinsmitglieder aus allen Theilen der
Provinz erſchienen waren begannen mit einer Vorſtandsſitzung in welcher
die neuen Vereinsſatzungen und der Etat durchberathen und dem Lehrer
Lucas Werbelin 200 Mk zur Erforſchung der Fiſchereiverhältniſſe der
Kreiſe Salzwedel Stendal Gardelegen und einzelner Diſtrikte der Kreiſe
Delitzſch und Bitterfeld bewilligt wurden Die öffentliche Hauptverſamm
lung wurde in dem mit Fiſchnetzen Reußen alten Jnnungsfahnen u dergl
feſtlich geſchmückten Saale des Etabliſſements Bad vom Rittergutsbeſitzer
Schirmer Nenhaus eröffnet Als Vertreter des am Erſcheinen verhinderten
Oberpräſidenten der Provinz und des Regierungspräſidenten wären
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S Nr 127 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Juni Seite 3Regierungsrath Dr Glaſſen Magdeburg und Oberregierungsrath Tirpitz
Merſeburg erſchienen ferner waren der Oberfiſchmeiſter der Provinz Sachſen
Geh Baurath Wille Magdeburg und Rittergutsbeſitzer Ritze Kirchheim
als Vertreter der Landwirthſchaftskammer der Provinz anweſend Die
Vertreter der genannten Behörden ſprachen dem Verein ihte beſten Wünſche

für die Zukunft aus und Erſter Bürgermeiſter Wadehn entbot
den Gäſten einen herzlichen Willkommengruß im Namen der Stadt
Der Generalſekretär des Deutſchen Fiſchereivereins Dr Fiſcher Berlin
überbrachte Grüße und Wünſche des Vorſitzenden dieſer Körperſchaft des
Herzogs von Trachenberg Dem Vereinskaſſierer Regierungs Sekretär
Rohde Merſeburg wurde in Anerkennung ſeiner Verdienſte um den
Verein vom Präſidenten die bronzene Verdienſtmedaille nebſt Diplom vom
Deutſchen Fiſchereiverein überreicht Noch dem vom Kaſſierer alsdann
erſtatteten Kaſſenbericht für 1901/2 ſind an Jahresbeiträgen insgeſammt
1900 Mk zu erwarten und als Beihülfen vom Staat von der Provinz
vom Dentſchen Fiſchereiverein und von der Landwirthſchaftskammer rund
8000 Mk eingegangen Den Geſchäfſtsbericht erſtattete Lehrer Lucas
Werbelin Demnach hat der Verein im verfloſſenen Jahre für 7400 Mk
Salmoniden Aale Karpfen Schleie Aeſchen Schnäpel Lachſe Orfen und
Krebſe ausgeſetzt Der engere Vorſtand wurde in ſeiner bisherigen Zu
ſammenſetzung mit dem Präſidenten Schirmer Neuhaus wiedergewählt
an Stelle des Geheimraths Huhn trat Kammerherr v Fabrun Deſſau
Des Weiteren bot die Tagung eine Reihe intereſſanter lehrreicher Vor
träge auf welche näher einzugehen uns leider der Raum verbietet

Fleiſcher Verband Unter ſehr reger Betheiligung fand geſtern
hier im Wintergarten der 21 Bezirkstag des Bezirks Verbandes Sachſen
Anhalt im deutſchen Fleiſcher Verbande ſtatt Dem erſtatteten Jahresbericht
iſt zu entnehmen Jm September v J hat die vom Verbandsvorſtande
eingeſetzte Kommiſſion getagt die ſich mit der Berathung des Entwurfs
zum Zolltarif und den Ausführungsbeſtimmungen zum Fleiſchbeſchaugeſetze
zu beſchäftigen hatte Dieſelbe beſchloß an ſämmtliche Bezirksvereine das
Erſuchen zu richten einen außerordentlichen Bezirkstag einzuberufen um
öffentlich Stellung zu dieſen beiden Punkten zu nehmen Es iſt aber
Abſtand davon genommen worden und nur eine Denkſchrift veröffentlicht
und dieſelbe an die das Gebiet des Bezirksvereins vertretenden Reichstags
abgeordneten und an die Handels und Handwerkskammern verſandt
Ferner iſt zu erwähnen daß dem Bezirksverein 3 Jnnungen neu
beigetreten ſind ſo daß derſelbe jetzt 66 Jnnungen umfaßt
Die Jnnung Staßfurt hatte einen Antrag eingebracht welcher verlangt
daß ausſchließlich gelernte Fleiſcher die nicht nur im Winter ſchlachten im
Sommer aber ein anderes Handwerk betreiben Schlachtthiere tödten
dürfen Derſelbe wurde angenommen und ſoll dem Herrn Regierungs
präſidenten ſowie der Handwerkskammer zur Durchführung mitgetheilt
werden Die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden wieder und Herr
Schliack Halle neugewählt Die Legitimationen zum Berufsgenoſſen
ſchaftstage welcher im Juli in Stuttgart ſtattfindet ſind an Herrn
Schliack Halle oder an den Vorſitzenden nach Magdeburg zu ſenden
welche die Jntereſſen der Berufsgenoſſen vertreten werden Herr Kaiſer
Halle führte dann u a aus daß bei vielen Verbandsbüchern die letzte
Arbeitsſtelle nicht abgeſtempelt ſei und deshalb den Geſellen kein Reiſegeld
verabfolgt werden könne Die Jnnungen werden gebeten Remedur zu
ſchaffen Der nächſte Bezirkstag ſoll in Burg bei Magdeburg abgehalten
werden

Der Thüringiſch Sächſiſche Gefchichts und Alterthums
verein hat am Dienstag den 8 Juni Abends 8 Uhr im Evangel Ver
einshauſe Kronprinz Monatsverſammlung 1 Vortrag des Herrn Rektor
Dr Maennel Der Philantrop und Halleſche Pädagoge Profeſſor
E Chr Trapp 2 Litterariſche Mittheilungen Dr Brode und Pro
feſſor errun

Namensänderungen Dem Photographen Adam Konrad Ernſt
Schwanz ſowie deſſen Ehefrau und Kindern hierſelbſt iſt die Genehmigung
zur g des Namens Schwarz ertheilt worden Die am 20 Februar
1896 hierſelbſt geborene Frieda Alma Dickers erhielt die Genehmigung
zur Führung des Familiennamens Klingner

Der Mai iſt vorüber Mit Ausnahme der letzten Woche war er
kühl naß rauh unbehaglich und unwirthlich Das iſt aber nach dem
Ausſpruch des weiſen Ben Akiba alles ſchon einmal dageweſen So
war z B der Mai des Jahres 1900 nichts weniger als angenehm Am
15 des letztgenannten Jahres ſchneite es nach Herzensluſt Das Schnee
wetter war damals in dem nahen Leipzig wo wir uns an jenem Tage
zufällig befanden ſo arg daß ſich die liebe Jugend mit Schneebällen be
warf Vier Tage ſpäter am 19 gab es auch in Halle noch etwas
Schnee Die letzte Woche des diesjährigen Wonnemonats war in der
That wonnig faſt zu wonnig und ſonnig beinahe unerträglich heiß
Die geringſte Wärme brachte der Morgen des 15 mit 1,5 Grad
die höchſte der Nachmittag des 31 mit 27,7 Grad Der bedeutende
Unterſchied beträgt alſo 26,2 Grad Niederſchläge gab es an 23 Tagen
Jene waren mit Graupeln d h mit zuſammengefrorenen Schneeflocken
die in Folge einer rotatoriſchen Bewegung kugelförmige Geſtalt annahmen
an 7 Tagen zuletzt am 22 Mai vermengt Nebel gab es an 1 Tage
am 9 Reif wurde wiederholt zuletzt am 15 bemerkt Gewitter ent
luden ſich in unmittelbarer Nähe von Halle nur an einem einzigen Tage
am 4 Unſere Stadt wurde davon wenig berührt Das Gewitter am
Mittag des 29 ging ſüdlich von Halle nieder Erdbeben waren zahl
reich Solche wurden wahrgenommen am 1 und 24 im Voigtlande am
2 und 10 in Transkaukaſien vom 5 an den ganzen Monat hindurch
in Begleitung der heftigſten vulkaniſchen Ausbrüche auf den Kleinen An
tillen beſonders auf Martinique wo ſie zu den entſetzlichſten Kataſtrophen
führten ferner am 6 im ſüdweſtlichen Frankreich und in Spanien Mdlich
am 13 in Kroatien

Die Gedächtniſßzrede welche am Sarge des Oberkonſiſtorialraths
Profeſſor D Dr Julius Köſtlin am 15 Mai vor dem Begräbniß in
der St Laurentiuskirche von Profeſſor D Hering gehalten wurde iſt
bei Wiſchan Wettengel hierſelbſt in Druck erſchienen

Der Giebichenſteiner Turnverein feierte am Sonnabend und
Sonntag ſein 25 Stiftungsfeſt Am Sonnabend Abend fand in der
Saalſchloßbrauerei ein von Herrn Meyer geleiteter Kommers
ſtatt Nach einer Begrüßung durch den Vorſitzenden Herrn Henzi ſpielte
die Engelmann ſche Kapelle Concertmuſik Dann wurden von der
Giebichenſteiner Liedertafel unter Leitung des Herrn Haack einige ſchöne
Chorlieder geſungen Die turneriſchen Vorführungen Reigen mit Gruppen
ſtellungen Kürturnen am Reck und Barren Marmorgruppen Leiter
pyramiden unter Leitung des Turnwarts Herrn R Tiemann fanden
allgemeinen Beifall Von Seiten der Halleſchen Turnerſchaft des Allge
meinen Halleſchen Turnvereins vom Männerturnverein Weißenfels Männer
turnverein Merſeburg ſtädtiſchen Turnverein Weißenfels Turnverein Trotha
Turnverein Nietleben c wurden prächtige Fahnenſchilder überreicht Die
Giebichenſteiner Liedertafel überreichte ein ſchön geſchnitztes Abbild der
Jahnhöhle Am Sonntag Vormittag fand eine Waſſerfahrt nach der
Jahnhöhle ſtatt wo Herr Lehrer Meyer eine kernige Anſprache hielt
Nachher wurde der Zoologiſche Garten beſucht Abends fand in der
Saalſchloßbrauerei Concert und Feſtball ſtatt wobei die Damen des Ver
eins eine prächtige Fahnenfchleife ſowie einen Eichenkranz überreichten
Herr Julins wurde zum Ehrenmitglied ernannt die Herren Tamrath
W da erhielten Vereinsbilder und Herren Loſch und Henze Ehren
urkunden

Der Verein ehem Jnfanteriſten hat die Genehmigung zur
Führung einer Fahne erhalten Eine ſolche wird nunmehr angeſchafft
ſodaß die Fahnenweihe demnächſt ſtattfinden kann

Spezialitäten Enſemble Globus Jm SportHotel fand
geſtern Abend die Eröffnungsvorſtellung des Enſembles unter Direktion

des Herrn Dieſe ſtatt die leider recht ſchwach beſucht war Die Leiſtungen
ſind recht annehmbare und feſſeln obwohl ein großer Theil des
botenen hier bereits bekannt iſt Die Lieder und Walzerſängerin Ella
errang reichlichen Beifall der Zuhörer Daſſelbe kann von Claire Berg
und Erna Racketta geſagt werden Auch die männlichen Mitglieder
der Geſellſchaft entſprechen im Allgemeinen den Anforderungen die man
an tüchtige Komiker ſtellen muß Herr Max Bega und Hans Rieſermachten alle Anſtrengungen um ihre Kunſt im beſten Lichte leuchten zu

laſſen was ihnen auch durchweg gelang Unter dem Namen Barcelona
Trio ſind dann die Sängerinnen zu einem Geſangsterzett zuſammen
geſtellt das durch recht feſches und ſchneidiges Auftreten recht gut gefiel
Dieſelbe Anerkennung iſt dem GlobusTrio zu zollen Frl Agnes
Mürcke eine ganz vorzügliche Tyrolienne mit friſcher glockenreiner Stimme
bringt eine angenehme Abwechslung in das Programm

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Corps
Geſucht werden in Bad Köſen beim Magiſtrat ein Kaſſenkontrolleur ſofort
1200 Mk ſteigend bis 2550 Mk Kaution 3000 Mk in Querfurt beim

Poſtamt ein Briefträger zum 1 September 972 Mk in Schweinitz beim
Magiſtrat ein Polizeiſergeant und Vollziehungsbeamter zum 1 April

450 Mk Gehalt 100 Mk Nebeneinnahmen freie Wohnung 1 Morgen
Land und Uniform penſionsberechtigt in Uchtſpringe bei der Landes
heilanſtalt ein Bureaugehülfe ſofort 000 Mk davon 454 Mk baar und
freie Station Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein er
forderlichStraftenbahn Einnahmen Die Halleſche Straßenbahn
vereinnahmte im vergangenen Monat 29550,80 Mk gegen 80440,80 Mk
im Mai 1901 Jn der Zeit vom 1 Prrr bis Ende Mai 1902
wurden 120986,40 Mk gegen 121221,80 Mk im gleichen Zeitraum des
Vorjahres vereinuahmt Mithin war bisher eine Mindereinnahme von
235,40 Mk zu verzeichnen Bei der Halleſchen Stadtbahn be
trugen die Einnahmen Mai 1902 49239,16 Mk Mai 1901
52390,50 Mk 1 Januar bis Ende Mai 1902 213220,68 Mk
1 Januar bis Ende Mai 1901 207240,74 Mk Mithin 1902 bisher
Mehreinnahme 5979,94 Mk

Unfall Ein Handwerksburſche welcher hier beim Straßenreinigen
zu helfen hatte lief in der Magdeburgerſtraße direkt gegen einen Stadt
bahnwagen und wurde von demſelben auf das Straßenpflaſter geſchleudert
Er erlitt leichte Wunden am Kopfe die in der Klinik verbunden wurden

Leichenfund Am Sonnabend Mittag gegen 121 Uhr wurde
hinter der Lüttig ſchen Schneidemühle die Leiche der Verkäuferin Eliſabeth
Tröſter aus der Saale gezogen Da die Verſtorbene eine kleine Wunde
am Halſe hat und ihr ein Taſchentuch in den Mund geſtopft war mußte
die gerichtsärztliche Obduktion der Leiche angeordnet werden obwohl ein
Verbrechen nicht anzunehmen iſt Die Verſtorbene war ſeit einiger Zeit
trübſinnig und hat wahrſcheinlich Selbſtmord begangen Die Todesurſache
wird heute noch feſtgeſtellt werden

Vetriebsſtörung Geſtern gegen 11 Uhr Vormittags verſagte die
Oberleitung der elektriſchen Bahn Halle Merſeburg wodurch eine Betriebs
ſtörung von 45 Minuten eintrat Der Verkehr wurde durch Umſteigen
aufrecht erhalten

Hitzſchlag Auf dem Rückwege von Halle nach Oppin wurde
geſtern Nachmittag die alte Frau Hertel aus Oppin in der Nähe des
Poſthorns bei Mötzlich vom Hitzſchlage betroffen Der per Rad zu

fällig vorüberkommende Sohn der Frau H fand ſeine Mutter bewußtlos
im Straßengraben liegend vor Ein Herr aus Halle welcher auf einem
Spaziergange begriffen war half dem Sohne indem er auf deſſen Rade
nach Oppin fuhr und ein Geſchirr holte mit dem die Frau in ihre Be
hauſung gefahren wurdeFuſammenſtof Unter Bezugnahme auf das Preßgeſetz fordert

Herr Geſchirrführer Karl Heinrich von uns folgende Berichtigung
unſerer Mittheilung in Nr 125 über den Zuſammenſtoß eines Laſtwagens
der Weſenitzer Mühle mit einem Motorwagen der elektriſchen Bahn Halle
Merſeburg Es entſpricht nicht der r daß dem Geſchirrführer
die Schuld an dem Zuſammenſtoß beizumeſſen iſt Wie Augenzeugen be
ſtätigen können bin ſch verſchriftsmäßig rechts neben dem Schienenſtrange
e Wie die Zeugen fernerhin beſtätigen iſt von dem Wagenführer
weder ein Zeichen mit der Glocke noch der Pfeife erfolgt ſondern hat der
ſelbe verſucht ohne die vorgeſchriebenen Signale an meinem Geſchirr
vorbei zu gelangen Wir können uns nur auf die Erklärung beſchränken

daß nach den amtlichen Feſtſtellungen Grund vorliegt gegen den Geſchirr
führer das Strafverfahren einzuleiten Das Ergebniß deſſelben bleibt ab
uwartenu Zugelaufenes Kind Bei dem Gemeindevorfteher in Plößnitz hat

ſich geſtern ein kleines Mädchen eingefunden das ſich Helene Gräbe
nennt Angaben über Eltern und Wohnung aber nicht machen kann Das
Kind iſt vom Gemeindevorſteher in genanntem Orte untergebracht Die
Eltern oder ſonſtige Angehörige können das Kind daſelbſt in Empfang
nehmen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Nierenentzündung 1 Rückenmarkſchwindſucht 1 Krebs 4 Lungenſchwind

ſucht 5 Hirnhautentzündung 1 Leberſchwellung 1 1
Carbunkel 1 Rhachitis 2 Taboparalyſis 1 Bronchopneumonie 1 Der
matitis 1 Darmverſchlingung 1 Schwäche 3 Wolfsrachen 1 Krämpfe 2
Diphtherie 1 Lues 1 Schädelbruch 1 Lungenentzündung 2 unbekannte
Todtesurſache 1 Gelenkrheumatismus 1 Luftröhrenentzündung 1 Scro
phuloſe 1 Brucheinklemmung 1 Gehirnblutung 1 Darmentzündung 1
Ruhr 1 Herzklappenfehler 1 Darmcatarrh 1 Todtgeboren 1 zuſammen 43
Darunter fünf in hieſigen Krankenhänſern verſtorbene Ortsfremde
Nord Jn der vergangenen Woche verſtarben an Magenerweiterung 1
Schwäche 3 Maſern 1 ſeptiſchem Abort 1 Krebs 1 Lungenentzündung 2
ungenügender Lungenthätigkeit 1 Verkalkung der Herzarterie 1 Emphyſem
und Geſchwulſt im Abdomen 1 Altersſchwäche 1 Sommerdiarrhoe 1
Mediaſtinaltumor 1 Gehirnblutung und Lungenentzündung 1 Todt
geboren ſind 2 Zuſammen 18 Darunter 4 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

UAufgeboten 31 Mah Der Bauarbeiter Karl Schmidt und Louiſe
Spazier gen Engling Dachritzſtraße 11 und Hobeſtraße 6 Der Güter
bodenarbeiter Kurt Kitzing und Minna Buſch Roſenſtraße 1

Eheſchließungen 31 Mai Der Maurer Emil Deparade und Auguſte
Stoppe Lehndorf und Ludwig Wuchererſtraße 27 Der Landwirth und
Leutnant d R Karl Eſchenburg und Melanie Weiſe i und Reichardtſtraße 17 Der inv Raſhinenpnyer Gottfried Schäge und Auguſte

Hannemann geb Bruckhaus Saalberg 23 und Körnerſtraße 53 Der
Schuhmachermeiſter Guſtav Brückner und Louiſe Hagedorn Ludwig Wucherer
ſtraße 32 und Nietleben Der Handarbeiter Karl Jünemann und Louiſe
Schulze Gr Brunnenſtraße 18 und Reilſtraße 638 eboren 31 Mai Dem Handarbeiter Otto Spahr ein S Willy
Weißenburgſtraße 15 Dem Papierfabrikarbeiter Ludwig Fuchs eine TEiſa Gr Vunnenſtaße 60 Dem Rangiermeiſter Hermann Stammberger

eine T Frieda Körnerſtraße 53 Dem Küfer Heinrich Pfeifer eine T
Gertrud Fleiſcherſtraße 14 Dem Präparator Max Opitz ein S Gerhard
Henriettenſtraße 7

Geſtorben 31 Mai Der Ziegeleiarbeiter Hermann Arndt 52 J
Diakoniſſenhaus Des Rangiermeiſter Hermann Stammberger T i a
10 St Körnerſtraße 53 Des Jnvaliden Eduard Bergelt Ehefrau Emilie
geb Rothe 47 J Nervenklinik Des Lokomotiv Hilfsheizer Franz Strätz
todtgeb Mädchen Schillerſtraße 39

Man verlange ſabattmarken

für je 20 Pfg 1 Marke

6 Kleinsehmieclen b

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 31 Mai Der Klempner Karl Heinecke und Klara Buch

mann Parkſtraße 3 und r 2
Eheſchließungen 51 Mai Der Schneider Emil Hornig und Hedwig

Eckhardt Gr Brauhausſtraße 18 und Spitze 16 Der Bauarbeiter Wil
helm Noack und Minna Hertel Langeſtraße 29 Der Kellner Karl Exner
und Klara Probſt Kl Klausſtraße 10 Der Kaufmann Karl Lange und
Frieda Packbuſch Blücherſtraße 7 Der Schloſſer Auguſt Hübner und
Selma Kirſten Rothenburg a S und Merſeburgerſtraße 20 Der Former
Hermann Bartſch und Kathaxina Kolbeck Kl Klausſtraße 4 und Gr Klaus
ſtraße 28 Der Bauſchloſſer Otto Dehne und Emma Tiſcher Streiber
ſtraße 19 und Streiberſtraße 20 Der Bildhauer Hermann RNiemer und
Beate Hoffmann Nordhauſen und Graſeweg 1

Gebören 31 Mai Dem Schriftſetzer Franz Görlitz ein S Franz
Magdeburgerſtraße 7 Dem Kaufmann Johannes Stolle ein S Rudi
Königſtraße 24 Dem Glaſermeiſter Hermann Längrich ein S Walther
Am Bauhof 7 Dem Handarbeiter Otto Schumann ein S Riichard
Weingärten 40

Geſtorben 31 Mai Marie Jäger 18 Prov Blindenanſtalt
Des Kaufmann Friedrich Auert T Elly 1 Parkſtraße 14 Des
Fabrikarbeiter Lorenz Czech S Otto 5 M Schloſſerſtraße 15 Der Schuh
machermeiſter Emil Ahrens 68 Friedrichſtraße 66 Johanne Kühne
26 Klinik Des Kaufmann Otto Strödke T Elſa 11 Bernhar
ſtraße 23 Des Goldarbeiter Albert Rettig S Friedrich 5 J Mühi
aſſe 4, Des Seiler Karl Schippling S todtgeb Schloſſerſtraße 6
er Forſtaufſeher Friedrich Buſch 58 Bergmannstroſt Des Maurer

Albert Weilepp gen Altenburg T Margarethe 7 M Kl Sandberg 18
Des Arbeiter Karl Ordnung Ehefrau Amanda geb Weiß 54 Klinik

Anuswärtige Aufgebote
Der Poſtverwalter Otto Lorenz und Pauline Schob Burxdorf und

T i Der Kaufmann Max Artus und Minna Siebecke Merſeburg
un
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 2 Juni Privatmeldung Der erſte Hauptkaſſirer

der hieſigen Ortskrankenkaſſe wurde wie der meldet heute
wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder deren Höhe noch nicht feſt
geſtellt iſt vom Amte ſuſpendiert und in Unterſuchung gezogen

sch Leipzig 2 Juni Privatmeldung Jn dem Hauſe Grenz
ſtraße 26 in Leipzig Neudnitz ſind geſtern drei Kinder der Eheleute
Schmidt im Alter von 3 5 und 7 Jahren beim Spielen mit Feuer
verunglückt Zwei Kinder ſind todt das dritte iſt ſchwer verletzt

Kattowitz 2 Juni Meldg des B Jn der katho
liſchen Kirche zu Laurahütte entzündete ſich in der Vorhalle am
Haupteingang eine Guirlande Jnfolge der Feuerrufe entſtand eine
Panik Alles drängte zu einem kleinen Seitenausgange Zahlreiche
Frauen ſtürzten über die Stufen herab und die nachfolgenden wurden
über ſie hinweg gedrängt Eine Frau wurde getödtet fünf ſind ſchwer
oder leicht verwundet Das unbedeutende Feuer war bald gelöſcht
Während der Panik trugen ſich zahlreiche Taſchendiebſtähle zu ſodaß der
Verdacht eines planvollen Verbrechens vorliegt

Bromberg 2 Juni Wolff s Bur Wie der Oſtdeutſchen
Rundſchau aus Samter gemeldet wird brachte in der Nacht zum
Sonntag der Ziegelmeiſter Krämer in Chimanowo nach einem Streite
mit ſeiner Frau dieſer vier Beilhiebe auf den Kopf bei wodurch die
Frau lebensgefährlich verletzt wurde Dann erdroſſelte Krämer ſeine
fünf Kinder im Alter von z bis 10 Jahren mit einer Zuckerſchnur
ſchlug Nägel in die Wand und hing die Leichen daran auf Der Mörder
iſt flüchtig

Rom 2 Juni Wolff s Bur Der Papſt begab ſich geſtern
zu Wagen der von der Nobelgarde begleitet war und dem der päpſtliche

Hof folgte in die Gärten des Vatikans um eine Nachbildung der Grotte
von Lourdes feierlich zu weihen Zwei Cardinäle mehrere Bilchöſe
ſowie zahlreiche geladene Perſönlichkeiten nahmen an dem Akte theil

Turin 2 Juni Meldung des B Hier erſchoß ein Leutnant
Namens Luvione die bekannte Chanſonnette Olga Wolf und tödtete
ſodann ſich ſelbſt Die Leichen hielten ſich umarmt

Paris 2 Juni Wolff s Bur Jn St Denis ſtießen geſtern
Abend in Folge falſcher Weichenſtellung zwei Straßenbahnwagen zu
ſammen Beide Wagen wurden zertrümmert 24 Perſonen erlitten
Verletzungen

Zum Friedensſchluß
London 2 Juni Wolff s Bur Der König hat folgende

Botſchaft an das Volk erlaſſen Der König erhielt die willkommene
Nachricht von der Einſtellung der Feindſeligkeiten in Südafrika
mit unendlicher Genugthuung und hegt das Vertrauen daß dem
Frieden die Wiederherſtellung der Wohlfahrt in ſeinen neuen Be
ſitzungen raſch folgen werde daß die durch den Krieg nothwendigerweiſe
hervorgerufenen Empfindungen einem ernſten Zuſammenwirken aller
Unterthanen Seiner Majeſtät in Südafrika Platz machen werden um die
Wohlfahrt ihres gemeinſamen Vaterlandes zu fördern

London 2 Juni Wolff s Bur Die Morgenblätter beſprechen
den Abſchluß des Friedens mit Genugthuung und zollen den Buren
wie den engliſchen Soldaten Anerkennung Standard meint die
Buren ſeien der tapferſte Feind dem entgegenzutreten den britiſchen
und Kolonialtruppen jemals zugefallen ſei Morning Poſt betrachtet
es als glückliche Fügung daß der König zu einem Zeitpunkt gekrönt
werde an dem das Reich ſtärker ſei als je zuvor Daily News
ſagt es liege eine größere Aufgabe als der Krieg vor dem bri
tiſchen Volke nämlich die Aufgabe Eintracht und Wohlfahrt in
das zerrüttete Land zu bringen und den Buren zu zeigen daß England
ebenſo im Frieden wie im Kriege ſich auszeichnen können ſpäter wäre es
zu ſpät geweſen Die Gefahr in welche England gerathen ſei und die
es überwunden habe ſei eine tödtliche geweſen

London 2 Juni Laff Bur Sämmtliche Morgenblätter ver
öffentlichen Leitartikel über den Friedensſchluß Allgemein kommen
darin Befriedigung und Stolz zum Ausdruck Einige Blätter berechnen
den Geſammtverluſt der britiſchen Truppen an Todten während
des ganzen Kriegs auf 21966 Mann

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
h bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Hamburger Engros Lager

eopold Abs
HAllE a S b Kleinschmiecen 6

3

J

l

1

a



n

S

S

e 4
c

m

n

t

e ee
8 ee

e

h 2

l

r e
e

t

r e

S

t

ma

e
a

S

e

n
ne

5

e 5

e 3

3 e

5

S S9
t m 3

I

n

Sste Dienstag

Das Lager umfasst

aktune Satins
Umschlage Cücher Seid Taschentücher
Anzugstoffe Kinderkleidchen
Fukterstoffe Xemdenbarchent

Zesatz Artikel
Seidene Malstücher
Knabenblousen

Kleiderbarchent
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S Ein gesammtes Waarenlager S
kafts ich Gelegenheit zu kaufen und stelle jeh dasselbe zu staunend billigen Preisen zum

Be Verkauf
Kurzwaaren
Futterbarchent

hardinen
Schw Kleiderstoffe
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Wäsche

Damen Confection

Seidene Schürzen

Farb Kleiderstoffe

Ein grosser Posten Sommer Knaben Blousen U Anzüge Herren Sommer Joppen Hosen

Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet
Memand versäume diese wirklich seltene Gelegenheit nur praktische Gebrauchsgegenstände

D W riesig billig zu kaufenELKA Leiprigerstrasse 87

muß die Waare
um jeden Preis

Nur noch einige Tage
Total Ausverkauf

n Konkursmasse
Unglaublich billig werden von jetzt ab

Bes sätze, Knöpfe Borden
Spitzen ete

zu Auctionspreisen
ausverkanft Es versänme niemand diese nie wieder

an günstige Gelegenheit
e

1Schumeerstr

Gr Ulrichſtr
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Chee
Originalſorten en

Reichardt
Schillerſtr 57

Fernſpr 2357 Fernſpr 2299
Kakao Compagnie Theodor Reichardt

Größte deutſche Kakao Fabrik zu HamburgWansbek

Feinste Confituren,

ne

2 J

Stat mit Pomade Oc J Aem anerkannt solidestes
und schadlichen Tink e Haarwasser der Gegen
turen pflege man sein wart Ueberall zu haben

Haar nur mit Flasche MK a U 350
Ratten Ich bezeuge Jhnen gern daß Jhr Fabrikat Eshat geſchnappt bei meinen Kunden große Anerkennung findet
da die Wirkſamkeit dieſes Rattenmittels eine ſehr gute t

Ein nicht genannt ſein wollender Kunde der in meiner
Filiale ein Packet à Mk kaufte hat damit ca 25 Ratten
getötet Cud Breunig Drogerie zum roten Kreuz E

Es hat 10 iſt nur für Vagetiere tödlich ſonſt ganz unſchädlich Ein Verſuch und

man iſt ben Ueberall à 50 Ofg und 1 Mk zu haben Die Wirkung iſt wunderbar

Deor allo Fraßlißus 2

t Note das cBostoIn e i Ori d ficherſte wirkſamſte zuverläſſigſte bewahrteſosehen Cötungsmittel
ſpeziell für Fliegen Flöhe Läuſe Kakerlaken Schwaben c Aus den zahlreichen Anerkennungsſchreiben Ori iſt famos 22 Jhr OGri wirkt teleſat

Habe großartige Erfolge erzielt Half beſſer wie andere e
Verwende blos nur noch Gri Jede GOriginalfaſche imnfbig und doppelt verpackt Viemals loſe zum Vachfüllen

inkauf Preis pr Fl 50 60 100 Pfg überall zu habenchts anderes als Erſatz oder ebenſo gut Der Ori
bläſer für kräftigſte und bequemſte Ausnutzung des Ori 60 pfs

wer VICTORIA z BERILIN
319,734,538 Mk 78,375,90l Mk

Lebens und Volks Versioh ult 1901 Pol über 920,024,493 Mk
Dividenden Fonds für die Versicherten ult 1901 54,662,6835 Mk

Lebens Verſicherung
mit Gewi innbetheilit zung nach dem Syſtem der ſteigenden

Dividende Weltpolize
Anfall Verſicherung

mit Prämien Rückgewähr u Gewinnbetheiligung
Haftpficht Verſicherung auch lebenslänglich

Die Victoria ist die grösste deutsche Versicherungs Gesellschaft und bietet ihren Versicherten durch liberale
J Vemicherungs Bedingungen und billige Prämien weitestgehende Vortheile Von dem im Jahre 1901 erzielten

Geschäftsgewinn erhielten die mit Gewinnantheil Verzicherten Mark 15,816,567 als Dividende zugewiesen

Volks Perſcherang
Todesfall Verſicherung für Jedermann ohne ärztliche Unter

ſuchung u mit wöchentlicher Prämienzahlung

enslängl Eiſenbahn u Dampfſchiffes Unal lück Verſicherung

Weitere Auskunft ertheilen gern die Agenten der Gesellschaft
und die Direction in Berlin SW Lindenstrasse 2021

Piriins ſan und ſiehe

Für Reise und Hans
in allen Ausstattungen und Pr eislagen von Mark O 55 an
Spiritus Apparate aller Art sind in allen einschlägigen Geschäften

erhältlich oder direkt durch die
Spiritus Verwerth Genossenschaft R G m d H

Halle a Leipzigerstr 43
m Weitere Wiederverkäufer gesucht n

Illustrierte Kataloge werden gratis und franco gesandt

Brennspiritus MHarke Herold
in Patoentſlaschen mit Originalverschtass

27 PEg pro Liter à ca 90 Vol
30 v v à v 95 2m Ueberall erhielt RVerkaufsstellen giebt an

Centraſe für e G m b Bern V 8
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